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Landesliga Damen Hannover

SV Kirchweyhe : TSV Steinbergen 
Sonntag, 18.09.2022, 12:00 Uhr

Jia-Sänger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Kirchweyhe in der Landesliga Damen Hannover
gegen den TSV Steinbergen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden.
Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 26:23. In ihrem 2. Saisonspiel
mussten die Gäste dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Jia-Sänger / Ehlers und Holste /
Neumeister endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Nöhren / Heisig das Spiel mit 1:3 gegen Fischer / Lüer abgaben
und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Qiuping Jia-Sänger bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Britta Fischer. Es dauerte eine Weile, bis Martina Nöhren den Fünf-Satz-Sieg
gegen Lisa Holste feiern konnte. Lange mit Fabienne Lüer ringen musste Stephanie Ehlers in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Claudia Neumeister wurden Colette Heisig indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Kirchweyhe und TSV
Steinbergen in die Box. Qiuping Jia-Sänger kam mit der Spielweise von Lisa Holste am Tisch indes
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie
auf dem Papier als deutliche Außenseiterin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Glücklich
über ihren 3:2-Erfolg gegen Britta Fischer war anschließend die Gastgeberin Martina Nöhren, konnte
sie am Ende die Favoritin Britta Fischer im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwischenzeitlich musste Stephanie Ehlers zwar
einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Claudia Neumeister, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Colette Heisig bei ihrer 1:3-
Niederlage von Fabienne Lüer dann doch niedergerungen worden. Mit 3:1 hatte Stephanie Ehlers im
Einzel gegen Lisa Holste die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Qiuping Jia-Sänger überzeugte im Einzel gegen Claudia Neumeister, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Kirchweyhe in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.09.2022 gegen den TuS
Hasede an. Für den TSV Steinbergen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Frielingen am 09.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe

Doppel: Jia-Sänger / Ehlers 1:0, Nöhren / Heisig 0:1 
Einzel: Q. Jia-Sänger 2:1, M. Nöhren 2:0, S. Ehlers 3:0, C. Heisig 0:2 

 TSV Steinbergen
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Doppel: Holste / Neumeister 0:1, Fischer / Lüer 1:0 
Einzel: L. Holste 0:3, B. Fischer 1:1, C. Neumeister 1:2, F. Lüer 1:1


